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RGEBNIS UN USSICHTEN

Vgl uUuNsCcCICI Aufsatz «Theologische robleme der modernenscheiden lernen. Wie sich die inge gestalten Orthodoxie» (deutsch) (Athen 1965 z 5—2690.lassen, arüber wollen WI1r hiler nicht sprechen;
möge genügen, auf einiges autmerksam emacht
(0l

gebotren 8. Dezember 1903 in Loannina-Kalentzion (Griechen-
Vgl auch ULNISCIC Ausführungen « DIe gegenwärtige WwI1isSsen- anı Griechisch-Orthodoxer Er studierte den Universitäten VO]

schaftliche und kirchliche Verantwortung der Theologie»: K yr10s en, Hamburg und 1pz1g und doktorierte 1933 in Theologie.
(1964, 262-2706. Seit 1963 ist C_r Gastprofessor der pädagogischen Hochschule VO!

- Vgl Autfsatz « Das soziale Problem als ein innerkirch- Esslingen. Kr veröfilentlichte: Der Gegenstand der wissenschaft-
liches Problem» (deutsch) der Festschrift für Prof.Dr.D. Alivisa- lichen otrschung 1im men der Theologischen Fakultät "T’hessa-
{OS (1958) 579-592 onik1 195 1), Kıirche und Atheismus orthodoxer Sicht (1969)

Institutionalisierung festgerostet sind; be1 ]au-
bensgemeinschaften, die unte: marx1istischem Re-Dokumentation Concılitum gime einander näherkommen, und be1 Kirchen, die

Unter der Verantwortung des Genetalsekretariats unter einem kapitalistischen Stern den eigenen
Kurs suchen.

Konkrete Ergebnisse In 1ISCI111 Bitten Beiträge en WI1Tr betont,
daß sich nıcht ine Formulierung Ökumen1-und Aussichten der scher Wünsche, sondern ine objektive ieder-
gabe wirklicher Ergebnisse ”an Aus der folgen-ökumenischen Arbeit den Übersicht wıird hervorgehen, daß die ÖOkumene
nıicht 1Ur 1ne dozierende Oberschic kirchlicher
Ireniker ist, sondern ein dauerteig des Kvange-
liums, der die Masse des Christentums durchsäuert,In einer Nummer über ökumenische Experimente

ist ine internationale Zeitschr1 für Theologie damıit ein tot wird, das für den Menschen VOI

ihrer Stellung chuldig, wenigstens einen Über- heute, der schon VO der einen Welt traumt, echte
blick über die orgänge geben, die auf inter- Nahrung se1n kann. WE 0n ist die separatistische
nationaler ene 1m Bereich der ökumenischen Geisteshaltung verschwunden, sondern die HECUC

Mentalıtät konkretisiert sich schon 1in oreif barenBewegung verwirklicht wurden. Wir suchten die-
ser Verpflichtung nachzukommen, indem WI1r VO  - Ergebnissen. WAar bleibt och viel tun, ber
sachkundigen Vertretern der verschiedenen- 1st uch schon viel erreicht. uch letzteres darf, ja
rellen Regionen einen Bericht über ihre Erfahrun- muß 1114A1l sich bewußt machen, On verlöre mMan

SCn erbaten: in Ost un: West; be1 jungen Kirchen, den Mut ZUr Weiterarbeit dem, WAaS och
aber uch olchen Kirchen, die einer eisenstarken werden muß. Übersetzt VO!]  - r. Heinric! Mertens
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